
Einsatz gegen Kinderpornografie in Carpentras: Ein Mann getötet und
ein Gendarm schwer verletzt
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Ein Gendarmerieeinsatz im Zusammenhang mit einem Fall von Kinderpornografie, der am
Mittwoch, dem 21. Juni 2023, in Carpentras im Departement Vaucluse durchgeführt wurde,
lief aus dem Ruder: Ein Mann wurde getötet und ein Gendarm schwer verletzt.

Ein Einsatz der Gendarmerie in einem Fall von Kinderpornografie endete am Mittwochmorgen
in Carpentras im Departement Vaucluse in einem Blutbad. Die Gendarmen kamen zum Haus
eines 63-jährigen Mannes, der nicht zögerte, mehrmals auf die Beamten zu schiessen.

Einer der Gendarmen wurde schwer verletzt. Er wurde in den Kopf und in den Bauch
getroffen, berichtet die Zeitung Vaucluse-Matin. Er schwebt inzwischen aber nicht mehr in
Lebensgefahr. Der verletzte Gendarm wurde mit einem Hubschrauber in ein Krankenhaus in
Marseille geflogen. Er könnte schwere Dauerfolgen auf Grund seiner Verletzungen
davontragen, wie Vaucluse-Matin berichtet. Innenminister Gérald Darmanin sicherte ihm in
einer Twitter-Nachricht seine volle Unterstützung und sein Mitgefühl zu.

Der verdächtige 63-Jährige wurde im verlauf des Schusswechsels von den Ordnungskräften
erschossen.


